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 Schriftliche Übung Name: 

Reflexion und Brechung (1) Datum: Note: 

 
 
1. In den nebenstehenden Bildern 

sind die Spiegel durch einen 
Kasten (black box) verdeckt. 
Zeichne in jeden Kasten den 
bzw. die fehlenden Spiegel und 
den vollständigen Strahlengang 
ein! 

 
 
2. Kreuze die richtigen Aussagen 

über die Reflexion von 
Lichtstrahlen am Hohlspiegel 
an. 

 
 Bei Reflexion an einem Hohlspiegel... 

 (  ) ...wird ein Parallelstrahl zu einem Brennstrahl. 
 (  ) ...wird ein Mittelpunktstrahl wieder zu einem Mittelpunktstrahl. 
 (  ) ...vereinigt sich jedes Bündel von Parallelstrahlen im Brennpunkt. 
 (  ) ...vereinigt sich jedes Bündel von Parallelstrahlen im Mittelpunkt. 
 
3. Ein Gegenstand ist 1,5 cm hoch. Er steht 10 cm vor einem Hohlspiegel. Konstruiere (auf der Rückseite dieses Blattes) 

das Bild des Gegenstandes, das durch diesen Hohlspiegel mit einer Brennweite von 3,5 cm erzeugt wird! Bestimme 
die Größe des Bildes und seine Entfernung vom Hohlspiegel! Benenne Art und Lage des Bildes! 

 
4. In den folgenden Abbildungen sind einige Strahlenverläufe nach der Brechung falsch eingezeichnet. Zeichne sie 

(qualitativ) korrekt ein! 
 

 

Luft 

Glas 

Glas 

Luft Glas 

Luft Glas 

Luft 

 
 

5. Entscheide, in welcher Spalte alle richtigen Aussagen über die Totalreflexion angekreuzt sind. 
 (Bitte den betreffenden Buchstaben A...E einkreisen!) 

   A B C D E 

Der Einfallswinkel ist größer  x  x  x 

im Vergleich zum Grenzwinkel kleiner   x  x  

Der Strahlengang ist umkehrbar  x   x x 

 nicht umkehrbar   x x   

Licht trifft auf die  vom optisch dünneren Medium her  x  x   

Grenzfläche vom optisch dichteren Medium her   x  x x 

 

Viel Erfolg !  
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Schriftliche Übung Name: 

Reflexion und Brechung (1) - Datum: Note: 

 
 
1. In den nebenstehenden 

Bildern sind die Spiegel durch 
einen Kasten (black box) 
verdeckt. Zeichne in jeden 
Kasten den bzw. die fehlenden 
Spiegel und den vollständigen 
Strahlengang ein! 

 
2. Kreuze die richtigen Aussagen 

über die Reflexion von 
Lichtstrahlen am Hohlspiegel 
an. 

 
 Bei Reflexion an einem Hohlspiegel... 

 (  ) ...wird ein Parallelstrahl zu einem Brennstrahl. 
 (  ) ...wird ein Mittelpunktstrahl wieder zu einem Mittelpunktstrahl. 
 (  ) ...vereinigt sich jedes Bündel von Parallelstrahlen im Brennpunkt. 
 (  ) ...vereinigt sich jedes Bündel von Parallelstrahlen im Mittelpunkt. 
 
3. Ein Gegenstand ist 1,5 cm hoch. Er steht 10 cm vor einem Hohlspiegel. Konstruiere (auf der Rückseite dieses Blattes) 

das Bild des Gegenstandes, das durch diesen Hohlspiegel mit einer Brennweite von 3,5 cm erzeugt wird! Bestimme 
die Größe des Bildes und seine Entfernung vom Hohlspiegel! Benenne Art und Lage des Bildes! 

 G = 1,5 cm; g = 10 cm; f = 3,5 cm      b = 5,4 cm; B = 0,8 cm; verkleinert, umgekehrt, reell 
 

4. In den folgenden Abbildungen sind einige Strahlenverläufe nach der Brechung falsch eingezeichnet. Zeichne sie 
(qualitativ) korrekt ein! 

5. Entscheide, in welcher Spalte alle richtigen Aussagen über die Totalreflexion angekreuzt sind. 
 (Bitte den betreffenden Buchstaben A...E einkreisen!) 

   A B C D E 

Der Einfallswinkel ist größer  x  x  x 

im Vergleich zum Grenzwinkel kleiner   x  x  

Der Strahlengang ist umkehrbar  x   x x 

 nicht umkehrbar   x x   

Licht trifft auf die  vom optisch dünneren Medium her  x  x   

Grenzfläche vom optisch dichteren Medium her   x  x x 
 



 

Spiegelbilder 
 



 



 

 

 Experiment: Zauberspiegel 

 

 

Versuchsziel: 
 

Es wird eine nette Anwendung der Konkavspiegel demonstriert. 

Versuchsaufbau/-zubehör: 
 

 

 
 
 

Versuchsdurchführung: 
 

Legt man in den Zauberspiegel etwa eine Heftzwecke mit der Spitze nach 
oben, so scheint diese oben auf der Öffnung zu liegen, die als solche nicht 
erkennbar ist. 
Man nähert sich mit der Fingerspitze nur sehr behutsam, da man vermutet, 
sich alsbald zu stechen. 
 

Versuchserklärung: 
 

Der unten liegende Gegenstand befindet sich im Brennpunkt des oberen 
Spiegels. 
Die von ihm ausgehenden Lichtstrahlen sind also Brennstrahlen, die zu 
Parallelstrahlen werden. Sie verlaufen daher parallel zu den optischen Achsen 
der beiden Spiegel. 
Diese Parallelstrahlen wiederum werden durch den unteren Spiegel nach der 
Reflexion an ihm zu Brennstrahlen. 
Der untere Spiegel hat seinen Brennpunkt aber genau in der Öffnung, so dass 
dort das Bild entsteht! 
 

Versuchsergebnis: 
 

Mit dieser Kombination zweier Konkavspiegel wird ein Gegenstand scheinbar 
an einen anderen Ort gebracht. 

 



 

 

zwischen den Geraden KM und LN, oder PQ und ST das gleiche Verhältnis wie zwischen AH und IG 

bestehen, was nicht zutrifft für das Verhältnis der Winkel K-BM und LBN, oder PRQ und SRT im 

Vergleich zu ABH und IBG. [...] 

Vielleicht werden Sie aber, wenn Sie diese Experimente machen, mit Verwunderung feststellen, 

dass die Lichtstrahlen sich in der Luft mehr als im Wasser zur Oberfläche neigen, auf welcher ihre 

Brechung stattfindet, und noch mehr im Wasser als im Glas, ganz im Gegensatz zur Kugel, die sich 

im Wasser mehr neigt als in der Luft und in das Glas schon gar nicht eindringen kann. Denn, wenn 

es zum Beispiel eine Kugel ist, die in der Luft von A nach B gestoßen, im Punkt B die 

Wasseroberfläche CBE trifft, wird sie sich von B zu V hinwenden, und wenn es ein Strahl ist, wird 

er ganz im Gegenteil von B nach I gehen. Das werden Sie freilich nicht mehr eigenartig finden, 

wenn Sie sich an die Natur erinnern, die ich dem Lichte Zugeschrieben habe, als ich sagte, es sei 

nichts als eine bestimmte Bewegung oder eine von einer sehr subtilen Materie aufgenommene 

Aktivität, die die Poren der andern Körper erfüllt, und wenn Sie bedenken, dass, wie eine Kugel 

mehr von ihrer Beweglichkeit einbüßt, wenn sie auf einen weichen Körper aufstößt als auf einen 

harten, und sie weniger leicht auf einem Teppich als auf einem ganz bloßen Tisch rollt, auch die 

Aktivität dieser subtilen Materie durch die Teile der Luft, die, da sie weich und schlecht verbunden 

sind, ihr nicht viel Widerstand leisten, viel mehr behindert werden kann als durch diejenigen des 

Wassers, die mehr widerstehen, und schließlich noch mehr durch diejenigen des Wassers als durch 

diejenigen des Glases oder Kristalls. So dass ein durchsichtiger Körper das Licht umso leichter 

hindurch dringen lässt, als seine kleinen Teile härter und fester sind: denn dieses Licht muss keinen 

davon von seinem Platz vertreiben, wie eine Kugel die Teilchen des Wassers vertreiben muss, um 

zwischen ihnen einen Durchgang zu finden. 

 

Der Weg der Physik - 2500 Jahre physikalischen Denkens, München (dtv) 1978, S.316-319  



 

 

 Versuch Name: 

 

Brechung an einer planparallelen Platte Datum: 

 
 
Materialien: optische Bank Fassung mit Haltemagnet 
 Experimentierleuchte Spalt (einfach) 
 aufsteckbarer Blendenhalter Linse + 150 

 trapezförmiger Glaskörper optische Scheibe 
 
 

Versuchsaufbau: 

 
 Quelle: Autor 
 
Versuchsdurchführung: 
 
1. Die Experimentierleuchte ist an die Ausgänge 1 und 2 anzuschließen! 

2. Auf die Position 0 cm ist die Experimentierleuchte, auf Position 15 cm die Linse und auf Position 30 cm 
die optische Scheibe zu stellen. 

3. Auf die Linse ist von hinten der Blendenhalter mit dem einfachen Spalt in senkrechter Lage zu stecken. 
Der trapezförmige Glaskörper ist wie oben abgebildet auf die optische Scheibe zu legen. 

4. Zunächst ist der Aufbau so einzurichten, dass der Lichtstrahl genau auf der Mittelachse verläuft und 
senkrecht auf den Glaskörper trifft [Einfallswinkel 0°]. 

5. Sodann ist die optische Scheibe zu drehen und dabei der Strahlengang unter verschiedenen beliebigen 
Einfallswinkeln zu beobachten. 

6. Sodann ist der Aufbau wie in [4] wieder einzurichten, allerdings dieses Arbeitsblatt so auf die optische 
Scheibe unter den planparallelen (trapezförmigen) Körper zu legen, dass dessen Umriss sowie der 
Strahlengang bei einem Einfallswinkel von 60° gezeichnet werden kann (Lineal benutzen!). 

 

Versuchsauswertung: 

 

s. Physikheft 
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